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Checkliste zur Allgemeinverfügung zum Vollzug des ArbSchG und der ArbStättV bei der 

Beschäftigung von Saisonarbeitnehmer/innen aus Anlass der Ausbreitung des Corona-

Virus (SARS-CoV-2) in Deutschland gemäß § 22 Abs. 3 Nr. 1 und 2 ArbSchG 

Stand: 25.09.2020 

Anzahl Arbeitnehmer*innen:                           Anzahl Saisonarbeitnehmer*innen: 

m:   w:   m:   w:  

 

A Allgemeines    Bemerkungen 

A 1.1 Wurden innerhalb der letzten 4 
Wochen neue Beschäftigte 
(Saisonarbeitskräfte) in den Betrieb 
aufgenommen? Ja  Nein 

Anhand der Personallisten Prüfen. 
 

Anzahl neue Beschäftigte.: _____ 
 
Anzahl neue Beschäftigte in Quarantäne:_____                      
 

A 
1.1.1 

Wurden die Neueistellungen der 
Staatliche Arbeitsschutzbehörde bei 
der Unfallkasse Nord gemeldet?  Ja  Nein 

Meldeadresse:  
 

COVID19@arbeitsschutz.uk-nord.de 

A 1.2 Wird ausgeschlossen, dass 
symptomatische Beschäftigte im 
Betrieb sind? 
 

Hinweis:  
Symptomatische Beschäftigte sind  bis zur 
Klärung der möglichen Ursache von der 
Arbeitsstätte fernzuhalten. 

    
Z. B. Fieber (Temp. > ________ °C), Husten. 
 
 

A 1.3 Liegen Ihnen Testergebnisse bzw. ein 
ärztl. Zeugnis der neuen Beschäftigten 
(nach A 1.1) vor? 
 

    

A 1.4 Ist Ihnen die vorherige Arbeitsstätte 
der neuen Beschäftigten bekannt? 
 

 Ja  Nein 

 

A 1.5 Sind oder waren bereits Beschäftigte 
mit SARS-CoV-2 infiziert? 
  Ja  Nein 

 

A 2.1 Sind die Beschäftigten in feste Teams 
von maximal 5 Personen eingeteilt? 
 

    

A 2.2 Wird bei der Einteilung der Teams 
berücksichtigt, dass Beschäftigte aus 
der Umgebung in anderen Teams sind, 
als diejenigen, welche in 
betriebseigenen Unterkünften 
untergebracht sind? 
 

    

A 2.3 Werden die Mitglieder der Teams 
namentlich dokumentiert? 
 

    

A 2.4 Wird die genaue Bezeichnung der 
Unterkunft (inkl.  Standort) der Teams 
dokumentiert?    

 

A 3.1 
 
 

Wird sichergestellt, dass zwischen den 
verschiedenen Teams jederzeit ein 
Schutzabstand von mindestens 1,5 m 

   Hinweis: Wenn „Nein“ müssen 
Ersatzmaßnahmen vorhanden sein, welche die 
gleiche Sicherheit gewährleisten.. 
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eingehalten wird? 
 

a)    Bei der Anreise von zu Hause zum   
Arbeitsort (nur wenn betrieblich organisiert) 

    

b) Bei der Unterbringung in den 
Unterkünften 

    

c) Bei der Beförderung zum Feld bzw. 
Arbeitsort 

    

d) In gemeinschaftlich genutzten Räumen 
 

   Wenn „Nein“, welcher Raum? 

e) An den Arbeitsplätzen 
 

    

B Unterkünfte    Bemerkungen 

B 1 Werden in Mehrbettzimmern nur 
einzelne Teams untergebracht? 

    

B 2 Werden für jedes Team am Arbeitsort 
eigene Toiletten bereitgestellt? 

    

B 3.1 Werden sämtliche Räume mindestens 
morgens und abends für 10 Minuten 
gelüftet? 

   Wie wird dies sichergestellt? 

B 3.2 Werden die Beschäftigten in einer für 
sie verständlichen Form und Sprache 
dahingehend unterwiesen? 

    

B 4.1 Werden die Unterkünfte täglich 
gereinigt? 

    

B 4.2 Existiert dafür ein Reinigungsplan 
welcher nach jeder durchgeführten 
Reinigung unterschrieben wird? 

    

B 5.1 Werden einzelne Bereiche (z. B. 
Sanitärräume, Küchen) in den 
Unterkünften von mehreren Teams 
genutzt? 

    
 
 

B 6 (entfallen)     

B 7.1 Werden sämtliche gemeinsam 
genutzten Bereiche zwischen den 
einzelnen Nutzungen für mindestens 10 
Minuten gelüftet? 

   Wie wird dies sichergestellt? 

B 7.2 Werden sämtliche gemeinsam 
genutzten Bereiche zwischen den 
einzelnen Nutzungen gereinigt? 

   Wie wird dies sichergestellt? 

B 8.1 Werden die Sanitärräume und ihre 
Einrichtungen von unterwiesenem 
Personal mindestens täglich gereinigt? 

    

B 8.2 Hängt dafür ein Reinigungsplan in den 
Sanitärräumen aus, welcher nach jeder 
durchgeführten Reinigung 
unterschrieben wird? 

    

B 9 Stehen in den Sanitär- und 
Küchenbereichen Seife und 
Einmalhandtücher zur Verfügung? 

    

B 
10.1 

Werden Ersatzunterkünfte für 
erkrankte Beschäftigte oder solche, die 
in Quarantäne müssen, in    
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ausreichender Anzahl bereitgehalten? 

B 
10.2 

Verfügen diese Ersatzunterkünfte 
jeweils über gesonderte 
Sanitärbereiche? 

    

B 
10.3 

Wird in diesen Räumen Trinkwasser 
oder ein alkoholfreies Getränk zur 
Verfügung gestellt?    

 

B 
10.4 

Sind die Ersatzunterkünfte mit einer 
Krankentrage leicht zu erreichen?    

 

B 
11.1 

Wird auf  die persönlichen und 
organisatorischen Hygieneregeln 
hingewiesen (z. B. Aushang)?    

 

B 
11.2 

Werden die Beschäftigten vor 
Aufnahme der Tätigkeit in diesen 
Regeln unterweisen und die 
Unterweisung mit Unterschrift 
bestätigt? 

    

C (entfallen)    Bemerkungen 

 


